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für Schülerinnen und Schüler 

 der 10. Klassen 
 am HWG 
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Qualifikationsphase 

(Auf Kurs zum Abitur; Wegweiser für die gymnasiale Oberstufe; Schuljahr 2016/2017) 
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Aus Noten werden Punkte 

Zeugnisse 
In der Qualifikationsphase 
werden am Ende der vier 
Kurshalbjahre Zeugnisse 
erteilt, in denen die Noten 
und Punkte ausgewiesen sind. 

Diese Punkte sind neben den 
Ergebnissen der 
Abiturprüfung Grundlage der 
Gesamtqualifikation. 

Eine „6“ wird zur Nullnummer 
Von besonderer Bedeutung ist, dass mit der 
Note 6 (= 0 Punkte) abgeschlossene Kurse als 
nicht belegt gelten und deshalb in der 
Gesamtqualifikation nicht berücksichtigt 
werden können. 

Wenn es sich dabei um Pflichtkurse handelt, 
muss man unter Verlust eines ganzen Jahres 
in den nachfolgenden Schülerjahrgang 
zurücktreten, um den Kurs zu wiederholen.   

Punkte 15 14 13 12 11 10 9 8 7 6 5 4 3 2 1 0 

Noten + 1 - + 2 - + 3 - + 4 - + 5 - 6 

Notenstufen sehr gut gut befriedigend ausreichend mangelhaft ungenügend 
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Unterschiede: LK und GK 
  Leistungskurse Grundkurse 

Fächer 2 gewählte Fächer übrige gewählte Fächer 

Zeitlicher 

Umfang 

5 Wochenstunden / Kurs 3 Wochenstunden / Kurs 

(Sport-Praxis: 2 
Wochenstunden / Kurs) 

Klausuren • In der Regel 2 Klausuren / 
Kurs in jedem Semester 

• im 4. Semester: 1 Klausur 
/ Kurs 

1 Klausur / Kurs in jedem 
Semester 

Bewertung Doppelte Gewichtung Einfache Gewichtung 
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Kurswahl 
Aufgabenfelder, Fächer 
und Ergänzungskurse 
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Aufgabenfelder in der Oberstufe 

1. Aufgabenfeld: 

• Deutsch 

• Englisch 

• Französisch 

• Japanisch 

• Latein 

 

 

• Kunst 

• Musik 

• Darstellendes Spiel 
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Aufgabenfelder in der Oberstufe 
2. Aufgabenfeld: 

• Politikwissenschaft 

• Geschichte 

• Geografie 

 

 

 

 

 

 

 

3. Aufgabenfeld: 

• Mathematik 

• Physik 

• Chemie 

• Biologie 

• Informatik 
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Zusatz- und Seminarkurse 

Zusatzkurse: 

• zusätzlich zu gewählten GK und LK 

• im 1. und 2. oder im 3. und 4. Semester 

• teilweise fachübergreifend angelegt 
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Zusatzkurse 

• Musik-Ensemble 

• Sport-Theorie  
(bei Sport als 4. PF oder 5.PK oder 
zusätzlich zu den regulär belegten 
Sportkursen) 

• Windsurfen 

• Wissenschaftspropädeutikum 

• Business English 

 

finden als Blockkurs 
nachmittags statt 

findet als Blockkurs (Fahrt) 
während einer Schulwoche 
statt 

finden zu den regulären 
Unterrichtszeiten statt 
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Versetzung 
und 

Rücktritte 
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Rücktritte und Verweildauer 

Ein/e Schüler/in muss zurücktreten: 

• 3 Leistungskurse mit 04 Punkten (oder weniger). 

• 5 Pflichtgrundkurse mit weniger als 04 Punkten (oder 
weniger). 

 

Auch wenn diese Anzahl nicht erreicht wurde, 

kann in Ausnahmefällen ein Rücktritt beantragt 

werden. Die Entscheidung trifft die Schulleitung. 
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Rücktritte und Verweildauer 

In der Oberstufe darf es nur  
einen Rücktritt geben. 

 

Muss ein Schüler/eine Schülerin  
ein zweites Mal zurücktreten,  

verlässt er/sie die Oberschule mit dem schulischen 
Teil der Fachhochschulreife  

oder dem MSA. 
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Rücktritte und Verweildauer 
Rücktritt nach dem 

• 1. Sem.  2. Halbjahr der 11. Klasse 
              an einer ISS (3-jährige Oberstufe) 

• 2. Sem.     neues 1. Sem. der 11. Klasse am 
   Gymnasium (Neuwahl der LKs möglich!) 

• 3. Sem.  2. Sem. der 11. Klasse am 
   Gymnasium (Noten des 1. Sem. bleiben!) 

• 4. Sem.  Rest des 2. Sem. (ohne Beurteilung),            
   danach 3.+4. Sem. am Gymnasium 
  (Noten des 1.+2. Sem. bleiben!) 
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Kurswahl 
Prüfungsfächer 
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Die Prüfungsfächer 
 

 1. Leistungsfach: schriftliche Prüfung im Abitur 

2. Leistungsfach: schriftliche Prüfung im Abitur 

3. Prüfungsfach: schriftliche Prüfung im Abitur 

4. Prüfungsfach: mündliche Prüfung im Abitur 

5. Prüfungskomponente: Präsentationsprüfung 

oder 

  Besondere Lernleistung (BLL) 
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Kurswahl: Leistungskurse 
1.  Leistungsfach: 

• Fremdsprache 

• Mathematik 

• Naturwissenschaft 

• Deutsch 

 

2.  Leistungsfach: 

• frei wählbar: 

    Deutsch, Englisch, 
Französisch, Kunst, 
Musik, PW, Geschichte, 
Geografie, Biologie, 
Chemie, Physik, 
Informatik 
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Kurswahl: Prüfungsfächer 

3. /4. Prüfungsfach, 5.Prüfungskomponente 
 

• Zwei der 5 Prüfungsfächer müssen sein: 
• Mathematik, 
• Deutsch, 
• Fremdsprache. 

 

• In jedem der drei Aufgabenfelder muss es ein 
Prüfungsfach geben. 
 

• Prüfungsfächer werden über 4 Semester belegt. 
Im 3. und 4. PF werden alle 4 Semester eingebracht, 
in der 5. PK mindestens das 4. Sem. 
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5. PK: Besondere Lernleistung (BLL) 
oder Präsentationsprüfung (PP) 

• Präsentationsprüfung 

 Einzel- oder Gruppenprüfung. 

 Die Präsentation darf nicht im 1.-4. PF  
gehalten werden. 
 

• Besondere Lernleistung: 

 Schriftliche Hausarbeit 

 Teilnahme an einem Wettbewerb 

 Die BLL darf auch im 1.-4. PF angefertigt werden! 
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Kurswahl: 5. Prüfungskomponente 

Die 5. PK ist fachübergreifend! 
 

Referenzfach 

• Hauptbezugsfach, inhaltlich ca. 2/3. 

• Das Referenzfach muss über 4 Sem. belegt werden. 

• Mindestens das 4. Semester wird eingebracht. 
 

Bezugsfach 

• Fachübergreifender Bezug, inhaltlich ca. 1/3. 

• Das Bezugsfach muss über 2 Sem. belegt werden. 

• Keines dieser Semester muss eingebracht werden. 

• Auch Prüfungsfächer können Bezugsfach sein. 
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Kurswahl 
Weitere Grundkurse 
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Kurswahl: Weitere Grundkurse. 

1. Aufgabenfeld 

• 4 Sem. Deutsch   (belegen und einbringen) 

• 4 Sem. einer Fremdsprache (belegen und einbringen)  

• 2 Sem. Kunst/Musik/DS (belegen und einbringen) 
 

3. Aufgabenfeld 

• 4 Sem. Mathematik  (belegen und einbringen) 

• 4 Sem. Bio/Physik/Chemie (belegen und einbringen) 
 (bei Biologie: zusätzlich 2 Sem. Physik oder Chemie 
     belegen und einbringen) 

• 4 Sem. Sport   (belegen) 
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Kurswahl: Weitere Grundkurse. 

2. Aufgabenfeld 
 

4 Semester eines Fachs im 2. Aufgabenfeld 
(Gesellschaftswissenschaften)  belegen und einbringen.  

 

• Geschichte als PF: 
• 3.+4. Sem. PW  belegen und einbringen oder 

• 4 Semester Erdkunde belegen. 
 

• Geschichte nicht als PF: 
• 3.+4. Sem. Geschichte belegen und einbringen oder 

• 1.-4. Sem. Geschichte belegen und davon 2 einbringen. 

 

 

1 

2 

3 

4 

5 

6 



Kurswahl 

Insgesamt 40 Kurse belegen 
• 8 Leistungskurse 
• 32 Grundkurse 
Davon werden genau 32 Kurse 
(8+24)  
ins Abitur eingebracht. 
 

Es dürfen nicht mehr als 42 Kurse  
belegt werden: 

40 Kurse genügen in den meisten 
Fällen vollkommen! 
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Der Schultag 

• Die Oberstufe hat in der Regel von der  
1.-8. Stunde Unterricht. 

• Die Sportkurse finden großenteils an je einem Nachmittag
 (zwischen der 8. und 12. Std. statt). 

 

• Die Teilnahme an AGs ist freiwillig und dem Unterricht nachgeordnet. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 



Kurswahl 
Die Wahltabellen 
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AV Prüfungen:   Anlage 6a/6b 



AV Prüfungen:   Anlage 6a/6b 



Kurswahl 
Der tabellarische 
Übersichtsplan 
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Übersichtsplan: Kopfteil 
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ÜBERSI CHTSPLAN  
Name:   Mütze, Max 2020 

12jähriger Bildungsgang 

Rücktritt: 

P
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Verteilung der Kurse auf die Halbjahre 
Jahr des Eintritts 

in die Q-Phase 
Fremdsprachenfolge 

1. FS: Englisch ab Kl.: 3 2020 2021 2021 2022 

Anzahl der 
Kurse 

2. FS: Französisch ab Kl.: 7 1. 

Kurshalb-
jahr 

2. 

Kurshalb-
jahr 

3. 

Kurshalb-
jahr 

4. 

Kurshalb-
jahr 

3. FS: Japanisch ab Kl.: 8 

Zeilennummer nach Tabelle: 11 

1
. 

A
u

fg
a

b
e

n
fe

ld
 

DEUTSCH 3. X X X X 4 

ENGLISCH LF X X X X 4 

FRANZÖSISCH       

LATEIN       

JAPANISCH  X X X X 4 

Business English Z*      

MUSIK       

BILDENDE KUNST  X X   2 

DARSTELLENDES SPIEL       

Ensemblemusik Z* X X   2 

 

  



Belegen und Einbringen von  
Sport als 4. Prüfungsfach 
bzw.  
5. Prüfungskomponente 

Sport-Theorie 4 

Sport-Theorie 5 letzter Theorie 

3 von 4 Praxis 

1 von 2 Theorie 
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Übersichtsplan: Summe der Kurse 

Bitte zur Selbstkontrolle unbedingt die 
Summe ermitteln: 

In der Regel genügen 40 Kurse vollkommen, 
da von diesen nur 32 eingebracht werden! 
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Übersichtsplan: 
Wahl der Sportkurse 
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Themenfeld Sportart Leistungs-
stufe 1 

Leistungs-
stufe 2     

1. Alternativ-
kurs 

2. Alternativ-
kurs 

A 
Laufen, Springen, Werfen 

Leichtathletik X X 
    

    

B 
Spiele 

Basketball     
    

    

Fußball     
    

X   

Volleyball     
    

    

Badminton X   
    

    

Tischtennis     
    

    

D 
Bewegung gymnastisch, 

rhythmisch und 
tänzerisch gestalten 

Gymnastik – 
Tanz 

    

    

    

E 
Bewegen im Wasser 

Schwimmen X   
    

    

F 
Fahren, Rollen, Gleiten 

auf dem Wasser 

Windsurfen* X   
    

    

H 
Fitness 

Fitnesssport     
    

  X 



Freistellungen und 
Krankmeldungen 
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Freistellungen 
Alle Abwesenheiten, die Unterricht betreffen,  

die im voraus geplant werden  
und nicht auf eine akute Erkrankung zurückzuführen sind. 

 

Beispiele: 

• Termin beim Kieferorthopäden 

• Reise zur Hochzeit der Cousine 

• Teilnahme an einer außerschulischen Veranstaltung 
(Konzert, Turnier) 

• etc … 
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Freistellungen 

Freistellungen müssen so früh wie möglich  
beim Tutor (Freistellungen von mehr als 3 Tagen  
bei der Schulleitung) beantragt werden  
(Formular  Homepage sowie im Schüleraufenthaltsraum). 

 

Der Tutor prüft die Freistellung: 

• Sind keine schulischen Leistungskontrollen betroffen? 

• Sind schulische Leistungen nicht gefährdet? 

• Grundsätzlich nicht direkt vor/nach Ferien    Schulleitung 

• etc. 

Freistellungen können aus schulischen Gründen  
abgelehnt werden. 
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Freistellungen 

Fehlt ein Schüler aus Gründen,  
die einen vorherigen Antrag auf Freistellung erfordert hätten, 

 

gilt die Fehlzeit als unentschuldigt und 
alle schulischen Überprüfungen der Leistung an diesem Termin 

werden mit 0 Punkten/Note 6 bewertet.  
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Erkrankung an einem normalen Schultag 
(keine Prüfungen/Leistungskontrollen) 

• Am selben Tag: 
• vor 8:00 Uhr telefonisch im Sekretariat krankmelden. 

• Prognose über die voraussichtliche Dauer der Erkrankung. 

• Danach: 
• Spätestens am 3. Werktag nach Beginn der Erkrankung 

schriftliche Entschuldigung (Unterschrift der Erziehungs-
berechtigten) auf dem Formblatt an den Tutor. 

• Falls die Erkrankung noch anhält, weiterhin regelmäßig 
schriftlich den Tutor benachrichtigen. 

Atteste werden hier nur nur nach  
Aufforderung benötigt! 
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Erkrankung an einem Prüfungstag 
• Klausuren 
• jede angesagte Leistungskontrolle 
• auch Sportprüfungen, z.B. Cooper-Test! 

 

Am selben Tag: 
1) vor 8:00 Uhr telefonisch im Sekretariat krank 

melden und 
2) spätestens am 3. Werktag nach Beginn der 

Erkrankung schriftliche Entschuldigung und  
ärztliches Attest/Bescheinigung zusätzlich 
zum Formblatt. 

Es besteht generell Attestpflicht  
(ärztliche Bescheinigung genügt)! 
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Sportunfähigkeit durch Erkrankung 

• Beurlaubung bis 4 Wochen  
(nachweisbar per Attest und ein  
Schreiben der Erziehungsberechtigten) 
durch die Sportlehrkraft. 

• Beurlaubung von mehr als 4 Wochen 
nur durch die Schulleitung nach Attestvorlage! 
Achtung: Wenn wegen langfristiger Erkrankung kein 
Sportkurs belegt werden kann, muss ein weiterer Kurs 
belegt worden sein (∑ 40 Kurse). 
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Gefährdung der Laufbahn 
 durch Erkrankung 

Eine Note kann nur gebildet werden,  
wenn in einem Kurs 6 Wochen kontinuierlich oder insgesamt 

8 Wochen teilgenommen wurde. 

 

Kurse, die nicht bewertet werden,  
gelten als nicht belegt! 

 
Sind Pflichtkurse betroffen oder können nicht mehr  

40 Kurse erreicht werden, muss zurückgetreten werden! 
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Alle Informationen zum Nachlesen: 

 www.berlin.de   Rechtsvorschriften 
 

• Schulgesetz (SchulG) für das Land Berlin 

• Verordnung für die Gymnasiale Oberstufe Berlin (VO-GO) 

• Ausführungsvorschriften über schulische Prüfungen (AV 
Prüfungen) 
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Alle Informationen zum Nachlesen: 
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